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Amtsblatt
für die Stadt Langewiesen
mit dem Ortsteil Oehrenstock



Liebe Mitbürger, liebe Gäste
aus nah und fern
Im Namen des Org.-Teams „700 Jahre Oehrenstock - Ein
Dorf lädt ein“ darf ich Sie ganz herzlich willkommen heißen.
Das Festwochenende ist eine gute Gelegenheit, anregende und
informative Einblicke in unsere Geschichte zu erhalten und
gleichzeitig das Heute zu präsentieren.
Wir Oehrenstöcker sind stolz auf das, was die Chronik über das
Werden und Wachsen unseres Ortes und über seine Einwohner
berichtet. Wir fühlen uns all denen verbunden , die als unsere
Vorfahren hier siedelten, dem Boden ihren Lebensunterhalt ab-
rangen, in Freud und Leid hier ihre Heimat sahen und zu Hause
waren.
„Tradition bedeutet nicht nur die Asche zu bewahren, sondern
auch das Feuer weiterzugeben!“
Dieses Jubiläum soll ein Rückblick auf eine lange Tradition sein,
es soll das Bewusstsein vertiefen, dass Tradition und Geschich-
te die Grundlagen unseres heutigen Lebens und all seiner Er-
rungenschaften sind. Es soll aber auch Anlass sein zu frohen
Stunden und geselligem Beisammensein.
So lade ich Sie alle, liebe Mitbürger und Gäste, recht herzlich
ein, mit uns den 700. Geburtstag von Oehrenstock zu feiern.
Mit freundlichen Grüßen
W. Lortsch
Ortsteilbürgermeister
Vorsitzender Org.-Team

Oehrenstock begeht ein Jubiläum
Oehrenstock begeht am letzten Wochenende im August mit ei-
ner 700-Jahrfeier seine Ersterwähnung durch einen damaligen
Ratsherrn und Erfurter Stadtteilbürgermeister Namens Henricus
de Orinstoc, den es dorthin verschlagen hat. Die Urkunde des
Rates von Erfurt ist mit dem Datum 25. August 1311 unterzeich-
net.
Bis in unsere heutige Zeit durchlief auch unser kleiner Heimat-
ort eine wechselhafte Entwicklung: Von einem Wachposten ent-
lang der „Alten Langewiesener Straße“ in Form eines Edelhofes
der Herren von Wüllersleben, über deren späteren Verkauf an
das Kloster Paulinzella. Vom Kloster Paulinzella fielen die herr-
schaftlichen Güter im Zuge der Reformation dem Fürstenhaus
Schwarzburg-Sondershausen zu.

Das Amt Gehren wurde zu Oehrenstocks Verwaltungsstätte. Ab-
gaben und Frone mussten in der herrschaftlichen Schäferei in
Langewiesen geleistet werden.
Oehrenstock war nach Langewiesen eingepfarrt, was bedeute-
te, dass Oehrenstöcker Kinder die Schule in Langewiesen be-
suchten. Man unterstand dem Langewiesener Preisdiktat
(Schulgeld, Bierabnahme, Kirch- und Friedhofnutzung).
Aus dieser Umklammerung löste sich Oehrenstock erst im Jah-
re 1735, denn durch seine gute Stellung zum Fürstenhof des
Grafen Günther gelang es Oehrenstock, sich von Langewiesen
abzunabeln.
Endlich wurde ein eigener Schuldiener (Präzeptor) für die Oeh-
renstöcker Kinder bewilligt.
Das weitere unablässige Bitten der Oehrenstöcker beim Fürsten
nach eigener Braugerechtigkeit und eigener Kirche wurde nun
in zweiter Stufe erfüllt.
Mit dem angesparten Biergeld wollte man den Bau einer eige-
nen Dorfkirche (1737 - 1739) schaffen.
Für diese herausragenden Veränderungen in Oehrenstock war
der damalige Schultheiß Hanß Nicol Neubauer und sein Ge-
meinderat hauptverantwortlich.
Diese wichtige Errungenschaften im Ort schlug sich auch spür-
bar in der Entwicklung der Einwohnerzahl nieder. Bestand Oeh-
renstock am Anfang nur aus etwa 10 Familien, so hatte es Ende
des 17. Jahrhunderts um die 300 Einwohner. Um 1750 hatte
Oehrenstock schon 56 Häuser mit etwa 380 Einwohnern.
Der Oehrenstöcker Bergbau (seit 1665 auf Braunstein und seit
1840 auf Flussspat) ist einer der Hauptgründe, dass die Ein-
wohnerzahl in späteren Jahren noch weiter anstieg.
Weiter möchte ich heute auf die Geschichte von Oehrenstock
nicht eingehen. Es soll nur die Neugier wecken, um uns viel-
leicht doch an dem Jubiläumswochenende 26. - 28. August zu
besuchen.
Bis dahin soll auch unser Buch über Oehrenstock, geschrieben
von Mitgliedern des Heimatvereins Oehrenstock, verfügbar sein.
Heute verbleibe ich mit der Hoffnung auf ein erfolgreiches Gelin-
gen, damit der große Aufwand der betrieben wurde und noch
wird, bei allen Besuchern und Gästen auf ein positives Echo
stößt.
Helmer Schneider, Mitglied des Heimatverein Oehrenstock

Juli 2011
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Mitteilungen

Ferienspielplanung Jugendpflege
der Stadt Langewiesen

1. Abenteuercamp / 2. Abenteuercamp

Freitag, 29.07.11 - Dienstag, 02.08.11
Mittwoch, 03.08.11 - Sonntag, 07.08.10

Nähere Informationen demnächst auf der Seite www.langewie-
sen.de auf dem Link des Jugendpflegers!
UKB 1 für Verpflegung: 5 €/Tag

Sommerferienspiele 2011 Stadt Langewiesen

Dienstag, 09.08.11
Wanderung Kyrill-Hütte mit Überraschung
Mittwoch, 10.08.11
Freibad Ilmenau oder Geraberg
Donnerstag, 11.08.11
„Schwarze Crux“ und Vessertal Schmiedefeld / Vesser
Freitag, 12.08.11
Vorbehalt
Montag, 15.08.11
„Aquarium“ Erfurt
Dienstag, 16.08.11
Porzellanmalerei in der Kulturfabrik
Mittwoch, 17.08.11
Geschichtsinsel Arnstadt
Donnerstag, 18.08.11
Freibad Ilmenau oder Geraberg
Freitag, 19.08.11
Abschlussfeier im und am Jugendclub

Teilnahmebedingungen:
- Ihr seid zwischen 8 und 16 Jahre alt;
- kommt aus Langewiesen/Oehrenstock;
- und meldet Euch, bitte, bis zu 3 Tage vorher unter (0 36

77) 6 89 97 27 oder (01 70) 2 44 38 30 an!
Für jedes der Angebote gilt:
UKB1 2,50/Tag
Die Mindestteilnehmerzahl ist 5 Teiln./Tag!
(Sollte diese einmal nicht erreicht werden, können wir leider
nicht weg fahren und bleiben dann im Jugendclub oder fahren
ins Freibad nach Ilmenau!)
Für jeden Tag nehmt Ihr selber ausreichend Getränke und Es-
sen mit! Wetterfeste Kleidung und evtl. Wechselwäsche nicht
vergessen! Je nach Bus- und Bahnverbindung kann es den ei-
nen oder anderen Tag passieren, das wir länger unterwegs
sind- informiert vorher Eure Eltern! Die telefonische Erreichbar-
keit Eurer Eltern solltet Ihr für den Fall der Fälle auch dabei ha-
ben! Für die Badetage nehmt Ihr eine Badeerlaubnis von Euren
Eltern mit! Lasst Euch auch etwas Taschengeld geben, damit
Ihr evtl. auch ein Souvenir mitbringen könnt!
Der Tourismusverein Langewiesen bietet im Rahmen der Som-
merferien für Kinder und Jugendliche kostenlos eine Tennis-
Schnupperstunde in der Zeit vom 08. bis 12. August 2011, tägl.
von 16.00 - 17.00 Uhr, mit einem Tennistrainer an.
Mitzubringen: Sportbekleidung, Turnschuhe
Tennisschläger werden gestellt.
1 UKB- Unkostenbeitrag

Informationen

Mitteilung der e.on Thüringer Energie
vom 11. Juli 2011
zu Ortungs- und Einmessungsarbeiten in Langewiesen
Es wird vorab informiert, dass in den kommenden Wochen von
der E.ON Thüringer Energie AG beauftragte Unternehmen Or-
tungs- und Einmessungsarbeiten für Kabel und Hausanschlüs-
se in Langewiesen durchführen werden.
Die Mitarbeiter der E.ON Thüringer Energie AG und der beauf-
tragten Firma können sich ausweisen.

Für Fragen steht Ihnen gerne Herr Liebmann von e.on unter der
Telefonnummer 03693-49 58 11 zur Verfügung.
Als Dienstleister der TEN Thüringer Energienetze GmbH
die E.ON Thüringer Energie AG
Technischer Netzservice
Serviceteam Neuhaus
i. A. Kielhorn i. A. Liebmann

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
29.07. zum 76. Geburtstag Frau Ehrhardt, Else
30.07. zum 85. Geburtstag Frau Küffner, Beate
31.07. zurn 89. Geburtstag Frau Löhn, Edith

OT Oehrenstock
01.08. zum 66. Geburtstag Herrn Höfer, Gerhard
01.08. zum 73. Geburtstag Herrn Kather, Hubert
01.08. zum 86. Geburtstag Frau Seeber, Gerda
01.08. zum 77. Geburtstag Frau Werner, Christel
02.08. zum 69. Geburtstag Herrn Füchsel, Gerd
02.08. zum 80. Geburtstag Frau Haueisen, Agathe
07.08. zum 76. Geburtstag Frau Schmidt, Helga
07.06. zum 71. Geburtstag Herrn Thiem, Siegfried
08.08. zum 85. Geburtstag Frau Schmidt, Ursula
08.08. zum 85. Geburtstag Herrn Tröbs, Lothar
09.08. zum 69. Geburtstag Frau Bössel, Angelika
09.08. zum 81. Geburtstag Herrn Rohder, Ernst
10.08. zum 73. Geburtstag Frau Oehms, Gisela
11.08. zum 67. Geburtstag Frau Hermsdorf, Brigitte
11.06. zum 71. Geburtstag Herrn Ludwig, Achim
12.08. zum 65. Geburtstag Herrn Eger, Bernd
12.08. zum 85. Geburtstag Frau Reiß, Ingeburg
12.08. zum 68. Geburtstag Herrn Stache, Siegfried
13.08. zum 88. Geburtstag Frau Geyer, Charlotte
13.08.. zum 73. Geburtstag Frau Kammler, Johanna

OT Oehrenstock
13.08. zum 82. Geburtstag Herrn Ludwig, Georg
13.08. zum 67. Geburtstag Herrn Schmidt, Herbert
14.08. zum 80. Geburtstag Herrn Finn, Günter
14.08. zum 67. Geburtstag Frau Kießling, Erika
14.08. zum 77. Geburtstag Herrn Tresselt, Hans
15.08. zum 68. Geburtstag Herrn Schwatlo, Hartmut

OT Oehrenstock
16.08. zum 76. Geburtstag Frau Frischmuth, Gerlinde
16.08. zum 76. Geburtstag Herrn Grübel, Günter

OT Oehrenstock
16.08. zum 85. Geburtstag Frau Lange, Liesbeth
16.08. zum 74. Geburtstag Frau Scholz, Adele
17.08. zum 76. Geburtstag Frau Hahn, Edelgard
17.08 zum 79. Geburtstag Frau Heubach, Irmgard
17.08. zum 82. Geburtstag Herrn Zimmermann, Karl-Heinz
18.08. zum 74. Geburtstag Frau Gerbert, Dorothea
18.08. zum 71. Geburtstag Frau Kießling, Irmgard
18.08. zum 77. Geburtstag Herrn Merten, Siegfried
18.08. zum 68. Geburtstag Herrn Pierach, Dieter
18.06. zum 84. Geburtstag Herrn Schmidt, Siegfried
18.08. zum 65. Geburtstag Frau Siegel, Renate
19.08. zum 68. Geburtstag Herrn Breu, Siegfried
19.08. zum 72. Geburtstag Frau Dietzel, Sigrid
19.08. zum 77. Geburtstag Herrn Haueisen, Walter
19.08. zum 82. Geburtstag Frau Höland, Margot
19.08. zum 71. Geburtstag Herrn Martin, Siegfried

OT Oehrenstock
19.08. zum 78. Geburtstag Herrn Schawohl, Gerhard

OT Oehrenstock
20.08. zum 66. Geburtstag Frau Hoke, Bärbel
20.08. zum 73. Geburtstag Herrn Kerkau, Siegmar
20.08. zum 87. Geburtstag Frau Krauße, Ruth

OT Oehrenstock
20.08. zum 73. Geburtstag Herrn Ludwig, Eckhard

OT Oehrenstock
20.08. zum 72. Geburtstag Frau Schumm, Erika

OT Oehrenstock
21.08. zum 71. Geburtstag Frau Koch, Ruth

OT Oehrenstock
23.08. zum 85. Geburtstag Frau Wolff, Elisabeth
24.08. zum 66. Geburtstag Herrn Heerlein, Hans-Peter
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Vereine und Verbände

Die Antennengemeinschaft Langewiesen
als Kreditgeber
Die Satzung der Antennengemeinschaft bestimmt eindeutig die
Bedingungen für die Mitgliedschaft im Verein. Jeder ist daran in-
teressiert, einen stabilen Fernsehempfang und einen gesicher-
ten Internetzugriff gewährleistet zu bekommen. Der Vorstand
bemüht sich hierzu allumfassend.
Anlässlich der Mitgliederversammlung im Bürgerhaus wurde
über die Erfüllung der Aktivitäten des vergangenen Jahres be-
richtet und die geplanten Maßnahmen in 2011 beschlossen.
Diese sind ausgerichtet auf die sich im Jahre 2012 vollziehende
Einsteilung des analogen Fernsehempfanges zum 30.04.2012.
Investitionen und Gewährleistungen sind nicht zum Nullta-
rif zu haben!
Leider sehen dies eine ganze Reihe von Mitgliedern der Anten-
nengemeinschaft nicht so. Sie kommen Ihrer satzungsgemäßen
Verpflichtung der Beitragszahlung nicht nach! Gleichwohl wer-
den Mahnungen nicht beachtet und Zahlungsaufforderungen
negiert. Die Antennengemeinschaft Langewiesen wird als Kre-
ditgeber missbraucht. So sind zum gegenwärtigen Zeitpunkt
(06/11) in der
Beitragsklasse 1
- zu zahlender Jahresbeitrag

der Jahre 2010 und 2011 6.427,43 €
Beitragsklasse 2
- zu zahlender Beitrag

der Jahre 2008 bis 2011 2.386,30 €
aufgelaufen.
Schwarz sehen und hören auf Kosten der pflichtbewussten
Mitglieder ist in Mode gekommen. Das Zahlungsverhalten ein-
zelner Mitglieder ist geprägt von einer noch nicht da gewesenen
Ignoranz gegenüber der Gemeinschaft.
Der Vorstand hat dazu beschlossen, die säumigen Mitglieder
anzusprechen und im Regelfall ein abschalten des Netzbetrie-
bes vornehmen. Ferner beabsichtigen wir ein Inkassobüro mit
der Regulierung der Forderungen zu betrauen.
Für individuelle Regelungen und Vereinbarungen im Einzelfall
und bei besonderen persönlichen Situationen, steht Ihnen das
Büro jeweils am Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr
beratend zur Verfügung.
Im Auftrag des Vorstandes
PS. Eine Übersicht der säumigen Zahler ist straßenweise in
Vorbereitung und wird kurzfristig ins Netz gestellt

Veranstaltungen

KulturFabrik Langewiesen

Porzellan- und Bücherflohmarkt

Wie jedes Jahr ist am zweiten Sonntag im September der „Tag
des offenen Denkmals“. Zu diesem Anlass, plant die Kulturfabrik
ihren ersten Porzellan- und Bücherflohmarkt am 11.09.2011 ab
10:00 Uhr. Wir möchten nun auf diesem Wege auch alle Bürger
recht herzlich einladen, sich zu beteiligen. Jeder der Lust hat,
kann nach Absprache mit den Mitarbeitern einen eigenen Platz
bei diesem Flohmarkt bekommen. Haben auch Sie gut erhalte-
ne Bücher die auf neue Leser warten, oder Porzellan, das noch
gut erhalten ist, aber nur noch in der Schrankwand steht? Für
eine geringe Standgebühr können Sie an diesem Tag in unse-
rem Haus ihre Schätze an den Mann oder die Frau bringen. Wir
hoffen auf rege Beteiligung, denn je bunter solch ein Flohmarkt
ist, umso schöner wird er für die Mitwirkenden und die Gäste.
Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die Mitarbeiter unse-
res Hauses, wir stehen für alle Fragen Rede und Antwort.

Teddybären basteln in der KulturFabrik

Auch die KulturFabrik bietet den Kindern ein Ferienangebot an.
Am Mittwoch, dem 03. August 2011 wollen um 10:00 Uhr ganz
viele kuschelige Teddybären in unserem Haus das Licht der
Welt erblicken. Dabei warten die verschiedensten Kuschelfreun-

de auf Euch. Zwischen 24 und 32 cm große Bären werden be-
reit sein, von Kindern oder auch interessierten Erwachsenen
zusammen genäht und gestopft zu werden. Jeder einzelne ist
liebevoll gestaltet. Da gibt es zum Beispiel das Sternchen, das
einen Stern in seinen Ärmchen hält, ein anderer kommt mit ei-
ner Blume daher oder das Schlafmützchen, das mit seiner lan-
gen Zipfelmütze schon fertig ist zum Schlafengehen. Aber auch
andere tolle Bären wollen von Euch zum „Leben“ erweckt wer-
den. Im Preis von 10 Euro ist alles enthalten: Eine tolle Box, in
der die Bären daher kommen, alle vorgenähten Teile, Stopfma-
terial, Faden, Nadel und sogar eine Geburtsurkunde.
Das wird mit Sicherheit für jedes Kind ein spannender und er-
lebnisreicher Vormittag. Wir und vor allem die im Moment noch
einsamen Teddybären, warten auf Euch. Anmeldungen bitte te-
lefonisch bei der KulturFabrik.
KulturFabrik Langewiesen
Oberweg 2
98704 Langewiesen
Tel: 03677-207799

Mit einem Ritt auf dem Esel durch die Zeit reisen

Am Samstag, dem 02.07.2011, war der Ritt auf dem Esel nicht
die einzige Attraktion für die Kinder, die unser historisches Fest
in der KulturFabrik besuchten. Auch ein Sinnespfad, Armbrust
schießen, eine Bastelecke und eine Vorlesestunde warteten auf
die kleinen Gäste. Doch auch für die Erwachsenen gab es viel
zu bestaunen und zu entdecken. Vor allem historisches Hand-
werk galt es zu bestaunen und den Künstlern über die Schulter
zu schauen. Steinmetz Matthias Belk zeigte sein Handwerk an
frischer Luft. Ebenso konnte man bei der Glasbläserin Anja
Stötzer nicht nur zuschauen, sondern auch seinen persönlichen
Glasschmuck anfertigen lassen. Sabrina Wotjak gestaltete wun-
dervolle Kerzen, die zum Träumen einladen, ganz nach Wunsch
der Gäste. Rosita vom Hagen lud die Kinder dazu ein, selbst
einmal mit Ton zu modellieren, während die Erwachsenen an ih-
rem Stand die Werke der Künstlerin bestaunen konnten.
Doch auch im Inneren des Hauses gab es weiteres Handwerk
zu entdecken. Buchbinder Rolf Brückner zeigte, wie man Bü-
cher noch per Hand und mit Liebe bindet und restauriert wäh-
rend Lothar Richter die Kunst des Druckhandwerkes präsentier-
te. In diesen Räumen, konnten die Besucher weiterhin die
Werke U.No. Schneiders bewundern. Seine „Reiseskizzen deut-
scher und anderer Landschaft“ zierten die Wände der Atelier-
räume und brachten die Gäste zum Träumen. Passend dazu
verbreitete am Nachtmittag die Musikschule Fröhlich mit 24 Kin-
dern und deren Akkordeons die richtige Stimmung im Saal. Mit
einer Weltreise durch Musikstücke aus aller Herren Länder er-
freuten sie die Ohren der zahlreichen Zuhörer.
Neben diesen künstlerischen Höhepunkten war natürlich auch
für Freuden des Gaumens gesorgt. Passend zum Fest gab es
Knoblauchbrot, frisches vom Grill, Met und zum ersten Mal auch
Kuchen aus dem eigenen Backofen.
Alles in allem war es trotz des schlechten Wetters ein gelunge-
nes Fest, an dem alle Beteiligten viel Freude hatten.
Unser besonderer Dank gilt auf diesem Wege alle Helfern, die
mit vielen fleißigen Händen das Fest erst zu dem machten, was
es am Ende war, eine schöne kulturelle Zeitreise.
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